
Saisonstart 2010 im 29er 

 

Nun ging sie wieder los, nach einer langen Winterpause endlich wieder segeln. Los ging es 

dies Mal am Wittensee, wo Knud und ich im dortigen Verein ein Training des SVSH 

absolvieren wollten, um uns zugleich auf den darauffolgenden Wittensee-Fight vorzubereiten. 

Am Wittensee lernten wir die anderen 29er Teams kennen, die wir zuvor nur bei Regatten 

sahen. Die Leute dort waren alle sehr freundlich und so verbrachten wir dort unser erstes 

Wochenende der Saison. Am Freitag und Samstag war ziemlich viel Wind und am Sonntag 

musste ich leider zu meiner Konfirmation, obwohl der Wind nahezu perfekt war. Am 

darauffolgenden Wochenende veranstaltete der Verein eine kleine Yardstickregatta, an der 

wir teilnehmen durften und unser Neudazugelerntes beweisen konnten. Mit etwa 10-12 

Knoten war es unser Wind und wir konnten als erster 29er den 3. Platz belegen. Dann am 

Dienstag durften wir am 29er Training des WSCW teilnehmen, welches uns ebenfalls viel 

Spaß und Action bereitete. Am Wochenende war es dann soweit: Die erste Ranglistenregatta 

dieses Jahres für uns: Der Wittensee-Fight. Mit über 90 gemeldeten Booten und davon 24 

"29er" war dort ganz schön viel los. Der erste Tag brachte sehr viel Wind mit sich, der stetig 

mehr wurde. Überall kenterten Boote und nach 2 Wettfahrten waren wir trotz des Windes am 

Ende des Tages auf dem 5. Platz. Da für den nächsten Tag wenig Wind angesagt war, freuten 

wir uns! Und es war wirklich fast kein Wind. Nur leider verpassten wir den ersten Start, da 

wir von einer falschen Startzeit ausgegangen waren. Doch zu unserem Glück wurde die erste 

Wettfahrt wegen des wenigen Windes abgebrochen. Alle Boote fuhren wieder rein und viele 

bauten auch schon ihre Boote ab. Doch dann sagte die Wettfahrtleitung, dass doch noch 

gestartet werden würde, also machten Knud und ich freudig das Boot wieder klar und fuhren 

raus. Die 29er sollten als letzte starten und als wir dann endlich dran waren, wurde 2min vor 

dem Start abgebrochen. Genervt fuhren alle Segler wieder rein und so blieben wir auf Platz 5. 

Für Knud und mich: Ein guter Saisonstart und wir freuen uns schon auf das nächste Mal am 

Wittensee.  

 

SSC, Ove Hagge Ellhöft, Team GER 1577 


